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1000 Euro für die Stadtgarde
...gab es aus Anlass des 85-jährigen
Bestehens der Firma Kohler und des
50-Jahre-Jubiläums des Meister-
briefes von Geschäftsführer Alois Is-

ser. Sohn Thomas (Dritter von links),
ebenfalls in der Firma aktiv und Mit-
glied im Gardeverein, übergab den
Symbolscheck. J Foto: bg

Werbung für das Ziel Mainz
...macht eine Ausstellung im städti-
schen Infocenter und in der Mobili-
tätszentrale im Salzgässchen. Die
Eröffnung bereicherten Rheinhes-

senweine, Weinprinzessin Angelina
Schmücker und Marion Singer
(Foto), Märchenerzählerin aus dem
Mainzer Dommuseum. J Foto: bg

1500 Euro für Kinderschützer
...kamen statt Geschenken beim 70.
von Sven Fröhlich zusammen. Der
Familienrechtsanwalt kennt die Sor-
gen und Nöte von Trennung betrof-

fener Kinder. Er ist langjähriges Mit-
glied des Kinderschutzbunds. Vor-
sitzende Mechthild Dänner freut
sich über die Spende. J Foto: bg

HILFE

NOTFÄLLE

Polizei: s 110
Feuerwehr, Notarzt: s 112
Krankentransport: s 069
19222
Behindertenfahrdienst: s 0800
1921200
Ärztliche Notdienstzentrale: s
19292, Starkenburgring 66,
14-1 Uhr
Privatärztliche Notdienste: s
0180 22744, s 694469, s
01805 191122
Privat-Zahnärztlicher: Not-
dienst: s 01805 996363
Apotheken-Notdienst: Di., 8.30
Uhr, bis Mi., 8.30 Uhr: Apothe-
ke am Buchhügel, Lichtenplat-
tenweg 51, s 855920; und
zusätzlich bis 22 Uhr: Einhorn-
Apotheke, Frankfurter Straße
42, s 813173
ASB-Medikamentennotdienst:
s 0800 1921200
Rat bei Vergiftungen: s 06131
232466
Stromstörungsdienst: s 069
89009444

ALLGEMEINES

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, s 115
Nahverkehr: s 80058805
Fluglärmbeschwerdestelle: s
0800 2345679
Klinikum: s 8405-0, Besuche:
13.30-19.30 Uhr
Kettelerkrankenhaus: s 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: s 0160
93228027
Rechtsberatung: s 8057-5901
Weißer Ring: s 85097783
Pro Familia: s 8509680-0
Frauennotruf: s 8509680-22
Jugendberufshilfe: s 8065-
4350
Aids-Hilfe: 16-20 Uhr, s
883688
Eltern, Kinder, Jugendliche, Ba-
bys: 9-12 u. 14-16 Uhr, s
8065-2490
Pflegende Angehörige: s 069
95524911
Sozial-Psychiatrischer Dienst: s
8065-2511
Sperrmüllbestellung, Abfallbe-
ratung: 7-18 Uhr, s 8065-4545
Caritas: s 80064-0: Lebensbe-
ratung, s -266, Schwangere,
s -266, Kinder, Jugendliche,
Eltern, Paare, s -230, Sucht,
s -273, Hausaufgabenhilfe
und Spielgruppen, s -256,
Migrationsberatung, s -253
Polizei: s 0800 3110110; Poli-
zeiladen: s 8098-1230
Beratung psychisch Kranke/see-
lisch Behinderte: s 8008240
Diakonie: s 829770-0: Lebens-
beratung, Schwangere: s -
20, Schuldner: s -40
Selbsthilfe: Osteoporose: s
069 529005; Aphasie: s 06104
490676; Parkinson: s 069
27299895; MS: s 425945; Nie-
renpatienten: s 831988;
Schlaganfall: s 8065-5530
Beratungsstelle für Frauen: 9-16
Uhr, s 816557
Integration: 8-16 Uhr, s
801018-10, Fax 801018-29
Beratung Schwerhörige: s 069
6706297, Fax 069 6706298
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, s 8065-4352, -4353
Frauenhaus: s 886139
Lernwerkstatt: s 82378450
Teestube für Obdachlose: 9-16
Uhr, Gerberstraße 15, s
82977030
Hausnotrufe: DRK: s 0800
1922291; ASB: s 0800
1921200
Malteser: s 888090
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr, s
87876443
Behindertenhilfe: s
809096912
Frühförder- und Frühberatungs-
stelle: s 9854390
Weiterbildungsberatung: 8-16
Uhr, s 8065-3133
Blinden- und Sehbehindertenbe-
ratung: s 871344
Haus-, Grund- und Wohnungsei-
gentümer: 8.30-12.30 Uhr, s
882769
Deutscher Mieterbund: 9-12 u.
14.30-17.30 Uhr, s 813264

SUCHT

Al Anon: 18-21 Uhr, s
5975448
Anonyme Alkoholiker: 18-21
Uhr, s 5974274
Blaues Kreuz: s 885334
Guttempler: s 833570
Kreuzbund: s 891234
Wildhof: 9-18 Uhr, s 9819530

Ohne Gewähr

Ehrungsmarathon bei der Industriegewerkschaft Metall
426 Namen standen auf der Ehrungsliste des Offenba-
cher IG-Metall-Bezirks. Auszuzeichnen waren Gewerk-
schafter, die vor 60, 50, 40 und 25 Jahren eintraten. Im

Offenbacher Büsingpalais hielt Jürgen Peters, ehemali-
ger Vorsitzender der IG Metall, die Festrede. Mit der
Bevollmächtigten Marita Weber nahm er auch die Eh-

rungen vor. Auf dem Foto die „60er“: Horst Andres,
Hugo Beier, Kurt Bodensohn, Reinhold Brinkmann,
Ernst Duhan, Christa Fischer, Paul Goletz, Karl Harant,

Harald Kauffmann, Willi Kaufmann, Friedrich Keusch,
Franz Kiehl, Horst Old, Fritz Philipp, Heinrich Ruehl, Ru-
dolf Steidl und Ernst Stock. J Foto: Georg

Rund um die Kartoffel
Gelungenes Gemeindefest der Waldheimer Erlösergemeinde

OFFENBACH J Die Erlöserge-
meinde in Waldheim feierte
ihr Gemeindefest unter dem
Motto „Rund um die Kartof-
fel“. Dabei drehte sich wirk-
lich alles um die beliebten
Erdäpfel. Den Gottesdienst
gestalteten Kinder und Ju-
gendliche mit dem Stück
„Der Kartoffelkönig“, der Kin-
dergarten präsentierte pas-
send zur Geschichte einen
Kartoffeltanz.

Danach wurde die selbst
gemalte Kartoffelfahne ge-
hisst, während die Kinder mit
ihren Erzieherinnen das Kar-
toffellied zum Besten gaben.
Während die einen sich da-
nach am reichhaltigen Buf-
fett mit Kartoffelspeckwaf-

feln, Pommes, Kartoffelsup-
pe, Kartoffelsalaten und Kar-
toffeln aus dem Feuer stärk-
ten, wurden für die Kinder
Geschicklichkeitsspiele mit
Kartoffeln angeboten. Außer-
dem konnten Besucher Stoff-
taschen bedrucken.

Am Nachmittag präsentier-
ten die Theater-Kids ihr kriti-
sches, von Pfarrer Hinnerk
Müller getextetes Stück „Kar-
toffeln hier – Kartoffeln da“
auf der Bühne im Gemeinde-
haus. Da das Wetter mitspiel-
te, hatten Kleine und Große
viel Spaß beim Feiern.

Besondere Aufmerksam-
keit galt an diesem Tag dem
Holzbackofen von Kaminbau-
er Walter Grothe, der damit

die vom Dekanat ausge-
schriebene Aktion „Konfis ba-
cken 5000 Brote“ unterstütz-
te. Das mit Helmut Hoffmann
in diesem Ofen frisch geba-
ckene Kartoffelbrot sowie das
Holzofenbrot von Günter
Hoffmann, das die 24 Jugend-
lichen mit der Unterstütung
beider Bäckermeister am ver-
gangenen Samstag und Sonn-
tag gebacken hatten, fanden
reißenden Absatz.

Insgesamt haben die jun-
gen Leute 130 Brote gebacken
und für die Aktion „Brot für
die Welt“ 400 Euro einge-
nommen. Von dem Geld wer-
den Jugendlichen in Bogotá
Schulabschlüsse und Bäcker-
lehren finanziert. J nnMit Brot (von rechts): W. Grothe, G. Hoffmann, H. Hoffmann und Silvia Rossigno-Brauburger J Foto: p

Zum Lions-Jubiläum St. Petersburger Töne
Fünf Sängerinnen aus dem russi-
schen St. Petersburg waren die
Stars beim Ball zum 25-jährigen Be-
stehen des Lions-Clubs Offenbach-
Lederstadt. Mit jazzigen Ever-
greens, Schlagern und Beatles-

Songs brachten sie a cappella das
Publikum im Büsingpalais in Stim-
mung. Begrüßt hatte dieses Präsi-
dent Peter Walther, der zudem
Gründungsmitglieder ehrte. Zu den
weiteren Höhepunkten des von Olaf

Meister pointensicher moderierten
Abends gehörten Auftritte der Bal-
lettschule Sim Aktel aus Dietzen-
bach und ein üppiges Fest-Menü.
Zu den Klängen der Modern Sound-
Band feierten Mitglieder und Freun-

de – wie bei den Lions üblich – auch
für einen guten Zweck: Der Tombo-
la-Erlös geht an das Cargo Human
Care-Projekt Kenia des Offenbacher
Kinderarztes Dr. Matthias Gründler.
J ack/Foto: p


